
Jahresbericht 2021 

Begegnungsstätte  

Stadt Bückeburg 

Herderstr. 35 

 

Im Jahr 2021 nahmen 5.637 Besucher an den Angeboten der Begegnungsstätte teil. 

(Vergleichszahlen:  2020 5.273, 2019 12.099) 

 

Mit diesem ersten Satz beginnt jedes Jahr der Jahresbericht! Letztes Jahr dachten 

wir, was für ein außergewöhnliches Jahr, geprägt durch die Pandemie waren wir 

neuen Herausforderungen gestellt. 

Die Pandemie ist leider geblieben und hat das Leben in der Begegnungsstätte weiter 

geprägt. Durch die Erfahrungen vom letzten Jahr dachten wir, wären wir gewappnet, 

doch so schnell wie sich Verordnungen, Zahlen, Ereignisse ändern, so schnell und 

besonders umsichtig und korrekt mussten wir auch in 2021 reagieren und agieren. 

 

Um möglichst viel anbieten, ermöglichen und umsetzen zu können verlangte es 

Umsichtigkeit, Geduld, Phantasie und klare Strukturen. Im Rahmen der 

Möglichkeiten ist uns dies gut gelungen. 

Im Februar mussten wir das geplante Karnevalfrühstück absagen. Im März den 

österlichen Vormittag, im April den ersten Hilfekurs für Senioren und so mussten wir 

Veranstaltung nach Veranstaltung absagen. 

Ab Mai waren dann wieder Erwachsenbildung und Outdoor-Veranstaltungen mit 

begrenzter Teilnehmerzahl möglich. Das Outdoor Cafe, das Durchhalte-Kaffeetrinken 

waren auch als Dankeschön an die Besucher/innen gedacht, die die ersten Monate 

die Begegnungsstätte besucht hatten, ohne gastronomisches Angebot. 

Ab 3.Mai wurde die Hälfte des Gebäudes als Testzentrum genutzt. Da ab Juni wieder 

mehr möglich war, zog der ASB mit dem Testteam in die Langestrasse um. 

Am 2.und 3.Juni veranstalteten wir, wegen der großen Nachfrage und begrenzter 

Teilnehmerzahl zwei Mal Outdoor Cafe. Am 8.Juni fand das lange vermisste 

Frühstück wieder statt. 

Alle Veranstaltungen sind, bis heute, leider nur mit vorheriger Anmeldung möglich. 

Den 17. und 24. Juni boten wir Kunstgespräche als Erwachsenenbildung an, Thema 

in dieser Serie war der Maler William Turner, Referentin war Frau Christiane Seele 

Kulturwissenschaftlerin. 

Am 25.06. eröffneten wir die erste Ausstellung im Jahr 2021 „Stille Gespräche “eine  

Fotoausstellung von Ulrich Schart. Es folgte dann am 10.09.21 die Präsentation der 

Herderausstellung mit dem Titel „250 Jahre Herder-Einzug nach Bückeburg“, 



die von Erwin Kornitzki gesponsert wurde. Sie kam per Post aus dem Kulturzentrum 

Ostpreussen und beinhaltet 19 Banner in der Größe 80X60 cm. Sie präsentiert und 

informiert über das Leben und Wirken von Johann Gottfried Herder. In Kommission 

erhielten wir Kataloge zu der Ausstellung, die zweisprachig verfasst waren 

(polnisch/deutsch). Im Herder Jahr eine gut besucht Ausstellung. 

Im Juli war es dann soweit, nach der terminlichen Verlegung konnten wir mit einem 

Empfang und einem Sommerfest unser 30jähriges Jubiläum feiern. Infostände der 

Gruppen aus dem Haus, Kuchenbuffet, Darbietungen und Musik spiegelten das 

sonst so rege Treiben im Haus wieder und bereiteten ca.170 Besuchern viel Spaß. 

Auch die Negenklauken durften sich im Juli wieder treffen, wie auch die Spielgruppe, 

Osteoporose, Tanzen, Handarbeiten und… 

Im August wurde nochmal gegrillt, und im September holten wir den 2x 

verschobenen Secondhandbasar nach. Nett war es, fanden die Ausstellerinnen für 

das erste Mal und mit Hygienekonzept. 

Auch die alljährliche Steinhude Fahrt konnte stattfinden. 

Ab Oktober stieg die Inzidenzzahl wieder und G3/G2/G2plus/G2plus oder geboostert, 

ein ständiger Schilderwechsel, manchmal sogar innerhalb von 3 Tagen. 

Am 21.10. stellten wir eine Hälfte der Stätte dem DRK zum Impfen zur Verfügung. 

Zu allen Schwierigkeiten im Jahr 2021, kam auch leider noch ein Wasserschaden im 

großen Raum des Seniorenbereichs dazu. 

Leider mussten daher Gruppen, die gerade sich wieder eingewöhnt hatten, das Haus 

wieder verlassen. 

Am 10.11.fand ein Vortrag von Dr.Fischinger zu dem Thema „Regeneration im Alter 

und Sport“ statt. 

Danach waren nur noch eingeschränkte Veranstaltungen möglich. 

Die städtische Adventsfeier hätte unter 2GPlus stattfinden müssen, und wurde 

wegen der Pandemielage und das, für Senioren, aufwendige Testen abgesagt. 

Auch im Jahr 2021 haben wir die Begegnungsstätte, trotz der ganzen 

Einschränkungen, zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet. Der Mittagstisch fand 

weiter statt unter Berücksichtigung der Hygieneregeln, pflegten Kontakte, waren als 

Ansprechpartner vor Ort, und haben schnell reagiert, wenn mal wieder etwas möglich 

war. 

Allen Nutzergruppen bleibt das Haus im Jahr 2022 genauso erhalten wie sie es 

kennen. So hoffen wir, dass der Wasserschaden schnell behoben ist und wir mit 

einem ausgewogenem Programm 2022 wieder starten können. 

 

Bückeburg, Januar 2022 …………………………………………………………………… 

                                                        H.Sareyka 



Folgende Gruppen nutzen die Begegnungsstätte regelmäßig: 

• Selbsthilfe Osteoporose 

• Selbsthilfe Brustkrebs 

• Selbsthilfe ADHS 

• Selbsthilfe Depression 

• Selbsthilfe Angehörige Psychisch Erkrankten 

• Schachverein 

• AWO mit Beratung  

• SoVD 

• De Negenklauken 

• Seniorenbeirat 

• Kneippverein 

• VdK 

• Diabetiker Pumpengruppe 

• Interkultureller Verein 

 

Für Einzelveranstaltungen: 

• Cafe Ehrenamt vom Landkreis Schaumburg 

• Lokales Bündnis 

• Heimatverein 

• Selbsthilfe Kontaktstelle des Paritätischen Wohlfahrtsverband Schaumburg 

• Bündnis gegen Depression 


